
17. Martha Bergfeld Gedenkturnier 2025
= Schnellschach – KEM Unstrut – Hainich – Kreis

Zeit: 30.11.2025 (Anmeldung: bis zum 16.11.2025)

Ausrichter: SV Ammern e.V.

Spiellokal: Mehrgenerationenhaus Mühlhausen „Geschwister Scholl“
99974 Mühlhausen/Thüringen
Puschkinstraße 8

Modus: 9 Runden Schweizer - System ( Computerauslosung )
1. Wertung: Summenwertung; 2. Wertung: mittlere Buchholzwertung
3. Wertung: Spiel Gegeneinander; 4. Wertung: Entscheidungsspiel

Bedenkzeit: pro Spieler 15 Minuten

Rundenplan: 1. bis 5. Runde 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Mittagspause
6. bis 9. Runde 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Siegerehrung gegen 16:30 Uhr

Teilnahmeberechtigung: Alle Schachfreunde

Anmeldung: Michael Wegerich
Telefon: 03601/449197 e-Mail: wegerich-michael@t-online.de
Rüdiger Schorch
Telefon: 0174/5153484 e-Mail: rschorch@web.de

Startgeld: Überweisung: SV Ammern e. V.
IBAN: DE05 8205 6060 0552 0003 61
Verwendungszweck: „Turnier Martha 2025“
Bei Zahlung am Spieltag im Spiellokal zzgl. 5,00 €
Alle Schachspieler ab 18 Jahre 8,00 Euro
Schüler bis 17 Jahre 5,00 Euro

Siegerehrung: 1. bis 3. Platz Pokal + Urkunde + Geldpreis
(1. Platz 60,00 €, 2.Platz 40,00 €, 3. Platz 20,00 bei >40 Teilnehmer)
Kreiseinzelmeister Pokal + Urkunde
(nur U-H-Spieler, Verein bzw. Wohnort)
Bester U 18 Pokal + Urkunde
Bester U 14 Pokal + Urkunde
Bester U 10 Pokal + Urkunde
Bester Senior Jahrgang 1965 und älter Pokal + Urkunde
keine doppelte Preisvergabe und nur bei Anwesenheit zur
Siegerehrung

Fotoerlaubnis: Mit der verbindlichen Anmeldung am Turnier erklärt sich der Teilnehmer
damit einverstanden, dass während seines Aufenthaltes am Veranstal-
tungsort Fotos und sonstige Aufnahmen von ihm/ihr gemacht werden und
diese Aufnahmen durch den Veranstalter, respektive Dritte verwendet
werden. (z. B. Veröffentlichung in Zeitungsartikeln, web-Seiten usw.) Dies
gilt auch nach Beendigung des Turniers.

Haftung: Durch den Ausrichter wird keinerlei Haftung für abhanden gekommene 
Gegenstände und verursachte Schäden aller Art übernommen !!!

Mühlhausen, den 02.09.2025 Mit freundlichen Gruß 
Michael Wegerich und Rüdiger Schorch


